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hessische Zweite Uammer.
rb. D a r m ft a d t , 17. M är,v__

Äm Regierungsttsch : Staatsurinifter Dr . v. Ewald,  Präsi-
d>mt Tr . Becker,  Staatsral Wilbrand,  Ministerialrat Tr.
Kraß . Oberfmanzrat Baiser,  Oberbaurat H u m m c l. Das
Haus ist Mieder mir schwach besetzt. ^

Präsident Köhler  cröfftmt die Sitzung um 9' , Uhr. Der
erste Punkt der Tagesordnung betr . die Regierungsvorlage über
Ge 1ündea nka u f für die Land e s - He i l - nnd P flege-
a n st alt  A l z e y. Ltbg. 111r i ch erstattet hierüber mündlichen
Bericht und einpfiehlt die Annahme der Regierungsvorlage . Das
betreffende Grundstück soll für den Betrag von 16 000 Mk. (pro
Quadratmeter zirka 5)5 Pfg .) ertwrbcu und die Kosten auf Kap. 125
übernommen luerden.

Das Haus setzt daraus die
Beratung  d ^s St  a a t s v o r a n s chl a g s

fort mit der Einzelber  a t u n g. Tie übliche B o r b e m c r -
furtji  des Finanzaussck>üsscs, molrfie nähere Bestimmung über die
?u bewilligenden Kredite, die Summe für Neubauten usw. trifft,
werden ohne Debatte genehmigt, desgleichen die Einleitung . Kap, 1,
Neste aus früheren Jahren , nnrd nach dein Ausschu hau trag ge¬
nehmigt . Bei Kap . 2, Kamera!- und Forftdomünen , beantragt der
Aussckfuß, unter eingehender Begründung , die Einnahme für Ban -,
Nutz- und Brennholz nur 200000 Mk. zu erhöhen, ebenso verichie-
bene andere Einnahnceposten zu erhöhen, so daß sich die Gesanttcin-
nahme des Kapitels ans 6 619 763 Mk.» die Ausgabe, aus 5 446 052
Mar ? stellt. . .. ^ . =

Staatsrat Wilbrand  bemerkt zu diesen Abänderungen des
Ausschusses, -daß, sich die Regierung mit der Erhöhung der Ein¬
nahme für Holz nicht einverstanden erklären könne. Tic .volz-
vreise seien zwar in die Höhe gegangen, es fehle cm dem zum
Fällen dos Holzes nötigen Personal , auch an Oberförstern und
Forstassistenten. ' ,

Abg. Naab (Soz .) ist darüber erfreut , daß sich die Forstbehör¬
den in der jetzigen Zeit der ärmeren Bevölkerung gegenüber ent- 1
gegenkommend zeigten und auch vcrmehcke Lesetage für Holz ein-
gesülttt hätten . Es sei jedoch mit Rücksichtaus die jetzige Kohlen¬
teuerung noch mehr Entgegenkormnen nötig.

Abg. Cal man (Natl .) schließt sich den Wünschen des Abg.
Raab bezüglich der Abgabe von Nutzungen an die ärmere Be¬
völkerung au . Er erklärt weiter , daß er mit der Heraufsetzung
mehrerer Einnahmeposten anderer Meinung sei, als der Ausschuß.
Mit Rücksichtauf die über den Voranschlag erzielte Verständigung
könne er jedoch die Konsequenzen dieses Standpunktes bei der
Abstimmung über die einzelnen Positionen nicht ziehen.

Abg. Brauer (Bbd .) wünsch! ebenfalls möglichstes Ent-
.gegenkommenfür die ärmere Bevölkerung und ersucht namentlich
um die größere Abgabe von Laubstreu durch die Oberförstereien,

2lbg. Lang (Natl .) schließt sich dem Wunsch des Vorred¬
ners an.

StaatSrat Wilbrand  erklärt , daß die Regierung die vor¬
getragenen Wünsche in Erwägung ziehen werde.

Tas Kapitel unrd darauf nach den Msschnßanträgen gegen
die Stimmen der Sozialdemokraten genehnrigt. Kapitel 2, Wein¬
baudomänen , Einnahme 191 705 Mark , Ausgabe 206 453 Mark,
wird genehmigt. Kapitel 4 und 5 fallen aus . Kapitel 6, Kapital¬
zinsen und Sonstiges , Einnahme 75 650 Mark . Ausgabe 17 500
Mark , wird genehmigt, desgleichen Kapttel 7, staatliche Kameral¬
und Forstdomänen , Einnahme 417 766 Mark , Ausgabe 189 474
Mark.

Bei Kapitel 7 a , Braunkohlenbergtoerk und Kraftwerk Lud-
wigshofftrung , wird die Regierungsvorlage über den Erwerb der
Solms -Braunfelsfckwn Braunkoblengruben in der Wetterau init
zur Beratung gestellt . Der Ausschuß Kal nach den Erklärungen
der Regierung seine Bedenken gegen den Erwerb der letzteren,
fallen lassen und beantragt , der Bewilligung der Einnahmen
von 492 225 Mark und der Ausgaben von 432 860 Mark . Weiter
beantragt er Zustimmung zur Regierungsvorlage über den Er¬
werb der Solms -Brannfelsschen Braunkohlenselder zum Preis von
360 000 Mark unter den in der Vorlage festgesetzten Bedingungen.
Es soll ferner an die Regierung das Ersuchen gerichtet werden,
eine dauernde  Verbindung mit der Provinz Oberhessen unter
Berücksichtigung früherer Beschlüsse der .Kammern herbeizuführen.

Abg. B r e i d e n b a ch ABbdö richtet an die Regierung das
Ersuchen, zu veranlassen , daß der ärmeren Bevölkerung beim Bezug
von Kohlen möglichst Entgegenkommen beim esu wird.

Das Kapitel wird darauf nach den Äusschnßanträgen ge¬
nehmigt.

Kap . 8 , Salzwerk , Badeauftalt und Tiefbauamt Bad-Nau-
heim und Badeanstalt Bad Salzhausen , wird in Verbindung mit
der Eingabe der Stadtverordnelenversamnrlnng von Bad-Nauheim
beraten Der Ausschuß beantragt Beivittigung der Einnahmen
mit 1 129 806 ME. und der Ausgaben mit derselben Summe.
Der Ausschuß hat den Voranschlag um insgesamt 112 000 Mk.
verbessert.

Abg. Dr . Osann (natl .) wendet sich gegen die Eingabe
der Stadtverordnetenversammlung von Bad -Nanheint , die von
unrichtigen Voraussetzungen ausgegangen sei und dem Ausschuß
bei den von ihm vorgenonnnenen Kürzungen, einiger Ausgaben
unzutreffende Motive unterschiebe. Wie sich der Ausschuß bei
seiner Besichtigung des Bados in der vorigen Woche überzeugte,
hat die Winterknr daselbst bereits einen recht günstigen Llnsang
genommen, wie sich das Bad auch sonst in jeder Hinsicht aus¬
gezeichnet entwickelt. Bemerkenswert ist, daß sich auch der Besuch
im Jahre 1915 gegenüber dem ersten Kriegsiahr wesentlich ge¬
bessert l>at . Die Striche des Finanzausschusses, besonders der
mehrgeforderteir 20 000 M!k. für die Knrinusik, die Kosten für
Reisen dcr̂ Baden er ivaltnng usw. seien gerechtfertigt.

Abg. Joutz (wild) begründet einen von ihm gestellten An¬
trag bezüglich der Anforderung für die Kurmusi ! und der Winter¬
kur, die Regierungsvorlage wieder herzustellen. Tas sei int Inter¬
esse der Nauheimer Bevölkerung erforderlich, die jetzt unter dem
Verlust von etwa 5000 russischen und englischen Besuchern zu
leiden habe. Man müsse auch' die Konkurrenz mit den anderen
Bädern berücksichtigen. Sein Antrag sei int Interesse der hessi¬
schen Finanzen und der Bevölkerung von Bad -Nauheim.

Abg. Henrich (frf Vp .) geht auf die Beschlüsse des Aus¬
schusses näher ein , die er für begründe! hält.

Abg. Ulrich (sozd .) bezweifelt, ob die in Nauheim em-
geführte Winterkur von Dauer sein werde. Wenn sie sich bewähre,
so würden Negierung und Finanzausschuß gewiß alles Notwendige
dafür tun . Der Mssckfsußhabe auch zur sachlichen Durchführung
der Winterkur bereits 19 400 Mark l'ewilligt.

Ministeriglpräsident Dr . Becker bemerkt, er könne mit Freude

festistellen, daß das ganze .Haus ein starkes Wohlwollen für Bad-
Nauheim zeige. Die -Regierung habe ebenfalls viel für Bad-
Nauheim und seine Bevölkerung getan . Es sei auch durchaus
richtig, für so heilkräftige Quellen alles zu tun , das sei im
Interesse der leidenden Menschheit geboten. Zurzeit könnten aber
größere Ausgaben , als die angefordertcn , nicht mehr in Betracht
komm cm. Die Regierung werde sich mit den Mstrichen des Aus¬
schusses zufrieden geben. Es fei mit dem Mstcich auch keine
Kritik der Wintcrttu : verknüpft, deren Entwickelung abgewartet
werden müsse.

Al>g. v. Brentano ^ Zentr .) ist ebenfalls der Meinung,
daß das Wohlwollen für Bad -Naulreim allgemein sei. Jnbetreff
der Winterknr ftinime er mit dem 9lbg. Ulrich überein : sie biete
gewiß viele Vorteile , werde aber zum Teil durch die Bevölkerung
von Bad -Nauheim unmöglich gemacht, indem die Stadtverordneten¬
versammlung z. B . die Führung der Wasserleitung n'ach dem
großen . .Hotel durch, eine kleine Gasse nicht gestattete. Das sei doch
eine unbegreifliche Rückständigkeit.

Abg. K o r e l l - Ingelheim (fr . Vp .) widerspricht dem Vor¬
redner und führt ans , es handle sich hier um eine ganz lokale
Angelegenheit, die Einführung des Badewassers in ein neues
Hotel, das von auswärtigen Kapitalisten errichtet wurde.

Abg. Breidenbach (Bbd .) vertritt die Meinung , daß für
Bad -Nauheim alles getan werden müsse, um dessen Interessen
zu fördern : auch die Winterknr müsse mit allen Mitteln unter -,
stützt noerden.

9lbg. v. Brentano (Zentr .) bemerkt dem Abg. Korell-
Jngelheini gegenüber, es handle sich bezüglich Wasserleitung um
Konkurrenzkämpse, au denen teilzunehmen die Volksvertretung
ablehncn müsse,

Nach kurzen weiteren Bemerkungen des Abg. Korell-
Jngelheim schließt die Aussprache. Das Haus genehnrigt die
Ausschnßanträge und lehnt den Antrag I o u tz ab.

Bei Kap . 9, Samenklenganstalt zu Gammelsbach i. O . regt
Abg. Hartmann (Soz .) die Anlegung größerer Gemüsegärten
durch die Oberförstereien an . Die Staatskasse würde sich damit
eine neue, wesentliche Einnahmeguelle schaffen.

Das Kapitel wird darnach genehmigt. ^
Zu einer längeren Aussprache führt Kap. 10,

Staatseisenbahncn,
das mit einer Einnahme von 17 255 Mk. und einer Ausgabe von
263 000 Mk. abschließt.

Abg. H e n r i ch (f. Vpt .) unterzieht den preußisch-hessischen
Eisenbahngemeinschastsvcrtrag einer Betrachtung , die Eisenbahn¬
einnahmen hätten bis 1913 eine steigende Tendenz ^ gehabt, es
seien aber auch große Ausgaben für neue Bahnhöfe usw. ge¬
macht worden. Diesen Ausgabcm gegenüber sei die Tcndenzziffer
nicht gewachsen, der gegenwärtige Zustand sei ein aipirmaler.
Die neuen Aufwendungen mußten jetzt zu einem Zinsfuß von
5 Prozent begeben werden, was eine weitere Belastung darstellc.
Die neuen Kanalbauten in Preußen würden wohl auch keinen
günstigen Einfluß ans die Eisenbahneinnahmen ausüben . Es
seien somit wenig günstige Aussichten für die Verbesserung der
Eisenbahneinnahmen vorhanden . Der Redner bemängelt scAießlich
die schlechtcui Bahnverbindungen in Starkenburg und Ober Hessen.

Nach einer kirrzen Pause ersucht der Präsident das Haus,
alle besonderen Eisenbahnwünsche aus der Aussprache anszu-
scheidcn.

Ministerialpräsideut Dr . Becker ersucht der Anregung des
Kammerpräsidenten entfpr . das Haus , alle Wünsche über  Eisen¬
bahnverbindungen , Fahrpläne , Fahrmaterial usw. direkt schriftlich
bei der Regierung einznreichen: er verspreck« , daß diese die schrift¬
lichen Wünsche womöglich noch mit größerem Wohlwollen prüfen
werde, als etz bei den im Hause geäußerten Wünschen schon ge¬
schehen sei.

Abg. Calmann (natl .) erörtert die Frage der Entschädi-
bungen des Militarfiskus für die Benutzung der preußisch-yessi-
fchen Eisenbahnen während des Krieges, habe gerade das
l)essische Bahnnetz sehr bedeutende Kriegsdienste geleistet, wodurch
auch eine starke Abnutzung des Materials eingetreten sei. Die Frage,
ob Hessen zu wenig Vorteile bei der Eisenbahngemeinschaft be¬
sitze, sollte doch heute nicht hier angeschnitten werden. Man habe
bei Abschluß des Vertrages jedenfalls alles erreicht, was zu
erreichen möglich war . Cs sei doch bemerkenswert, daß auch der
größere Nachbarstaat Württemberg inrmer mehr der Reichs-Eisen¬
bahngemeinschaft zusttebe. Ten Eisenbahnbeamten , besonders den
unteren Angestellten, gebühre für ihre Leistungen während der
Kriegszeit öffentlich der wärmste Dank.

Abg. Ulrich (Soz .) erklärt , er könne dem Vmeredner bezüglich
seiner letzten Ausführungen beitreten . Der Eisenbahrwertrag von
1896 sei jedenfalls nicht auflösbar , er müsse aber verbessert werden
im Fnteresse Hessens. Dabei erkläre er aber , daß er nach wie vor
für Reick̂seisenbahnen eintreteu werde. Dje jetzige Teilungsziffer
werde jetzt bei denn steigenden Zinsfuß für Eisenbahnanleihen immer
uachtelliger für Hessen. Die Regierung sollte doch versuchen, bei
Preußen aus Billigkeitsgründen günstigere Bedingungen zu er¬
langen.

Abg. Henrich (fr . Vp.) beinerkt noch, daß auch er den Eisen¬
bahnvertrag in seinen Grundzügen nicht angreifen wolle, die Be-
sttmmungen über die Gewinnverteilung müßten aber den neuen
Verhältnissen angepaßt werden.

Das Kapitel wird darauf angenommen . Kap. 12, Direkte
Steuern , wird ausgesetzt, Kap. 13, Landstände, Ausgabe 153 370
Mark , bewilligt.

Bei .Kap. 14. S1 a a t s m i ni ste r i u m , Ausgabe 96 325
Mark , entspinnt sich eine längere Tebcttte, besmvders über

auswärtige Angelegenheiten.
Wg . Dr . Osann (Natl .) erörtert zunächstdie Frage , ob nicht

noch wettere Ersparnisse in der Staatsvertvaltung durchgeführt
wevden könnten. Ter Vereinsachungsausschuß habe ja bereits Er¬
sparnisse von -rtuw 800 000 Mk. erreicht, es kömrten aber doch noch
mancherlei weitere Ersparnisse eintroten , roobei sich die Regiermrg
besonders ihre jetzigen Erfahrungen im Kriege zu Nutze machen
sollte. Zweifellos sei doch auch die Arbeit bei den Gerichten
stark zurückgegangen imd es nrüßte da wenigstens an den Kosten
für Stellvertretungen usw. mehr gespart werdcii können. Es seien
aber weiter für Schreibhilfekostcn 95000 Rck. mehr gefordert
worden. Zrrr Besprechung allgemeiner Fragen übergehend, erklärte
der Redner , er hatte au der ?luffassung fest, daß auch die Land¬
tage der Einzelstaaten sich mit der Frage der auswärttgen Politik
beschäftigen könnten. Er betone das gerade einer gegenteiligen
Auffassung des Abg. (̂ othein in einem Berliner Blatte gegenüber,
die entschieden verirrtettt rocrden müsse, auch ihrer ironischen Fonn
wegen. Er wolle nicht unterlasse)!, hier zu betonen, daß der jüngst
gemeldete Rücktritt eines hochverdienten holten Reichsbeamten im
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Volke einen sehr unangenehmen Eindruck gemacht habe. Ter
Redner begründet darnach seinen zu Kap- 116, Verhättnis zum
Reich gestellten und vom Finanzausschuß angenommenen Antrag:
„Tie Kammer wolle besckstießen, an die Großh . Regierung das
Ersucheir zu richten, daß nach dem Kriege bei dem Großh . Hofe
Gesandte auswärtiger Mächte  nicht mehr zugelassen
werden." Es liege doch klar zu Tage , daß lvir in Hessen mit den
auswärtigen Gcsandtsck-aften recht unangenehme Erfahrungen ge¬
macht haben. Besonders fei bekannt, daß die frenchcn Militär¬
attaches so manche unliebsame Kunde dem feindlichen Auslände
überniittell haben. Zu der russischenund englischen Gesandtsckmft
gehörende Leute hätten in dieser Nachteiligen TÜeise gewirkt. Tie
fremde)! Gesandten mögen in Berlin am Platze sein, wo auch ein
besserer Sicherheitsdienst vorhanden sei, für die. Hauptstädte der
Bundesstaaten seien sie überflüssig. (Zusttmmuny .)

Staatsministcr Tr . v. Ewald  erwidert in ausführlicher^
auf der Tribüne nicht immer klar verständlicher Weise. Er be¬
merkt zunächst dem Abg. Ulrich gegenüber, daß das Zweiftim-
menwa hl  recht , das dieser beseitigt wissen will , durchaus nicht
von einer politischen Tendenz dikttert nwrden sei. Man habe es
in der Kaminer beantragt und genehmigt, in der Absicht, gereiften!
und erfahrenen Männern aller Parteien  eine ):
größeren Einfluß auf die Gesetzgebungeinzuräumen , und die große
Mehrheit der Volksvertretung habe ihm zugestimmt. Er lehne es
daher ab , dem Abg. Ulrich das Versprechen auf Wiederbeseitigung
zu .geben. Dem Abg. Dr . Osann bemerkt der Redner , die Regierung
arbeite nach wie vor an die Erzielung weiterer Ersparnisse im
Staatshaushalt . Das ^an verschiedenen Gerichten jetzt infolge )ve-
Niger Beschäftigung freigeivordene Personal habe bereits ander-i
wärtig Verwendung gefunden : allein diese habe auch ihre Gre)!zcn
und ergebe auch durckfaus nicht immer Ersparnisse . Ter Redner
verlieit darnach ein Verzeichnis über die Zahl der im Heeresdienst:
stehenden juristischen̂ Beamten und eine ftattstische Uebersicht über
die Zahl der Prozesse im Frieden und in der Kriegszleit. Ein
Ucberfluß an Beamten nach dem Kriege werde nicht vorlwndenf
ttip -.. — Au dem Antrag des Mg . Tr . Osann bemerkt der
Minister , oer russische Vertreter in Tarmstadt sei notwendig ge-i
Nwsen und war schon deshalb besonders wertvoll , weil hier viel^
Rusfen sttidierten : sie habe zudem auch mancherlei Vorteile ge^
bracht. Für die Uebernttttelung wertvoller Nackirichten an das
Ausland seitens der Gesandtschafte)! sei bisher kein Beweis er-i
bracht morben. (? ? ?) Im übrigen sei für eine Entschließung in
dieser Frage jetzt die Zeit noch nicht gekommen. Man wisse ja
auch noch nicht, ob die auswärtigen Staaten später noch die Bei-
behalttmg dieser Gesandtschaften loünschen würden . Man müsse
bedenken, daß cin schnelles Handeln nicht immer auch ein richttges
Handeln sei. An diesen Satz habe er auch gelegentlich der Fort-
schafftnig der Möbel des englisck)en Geschäftsttägers Lord Acton
denken müssen. Tiefe rvar nach den von Berlin erhaltenen Midi
teilunge)! nicht zu beanstanden. Die von einer Sette sogar vevq
langte Versteigerung der Sachen würde übereilt gewesen sein.

Abg. Adelung  0 'ozd.) entgegnet dem Minister , es könare
doch nicht bezweifelt iverden. daß die Ausnahme der Besttmmung
über das Zweisttmmenwahlrecht eine politische Tendenz hatte.
Das habe ja ?lbg. Dr . Weber, der dasselbe in Vorschlag brachte,
auck! selber zugegeben. Redner ist der Näeftttmg, daß die Befürch¬
tung der Spionage durch fremdländische Gesandtschaften über-
triebcn sei. Auch bei den Küisermanöveru seien ja regelmäßig
fremde Militärvertveter zugegen gewesen. Wenn man die Gesandt¬
schaften in den Bmrdesstaaten beseitige, so würde mau Preußen
einen Zu großen Einfluß einrünmsr . Den jetzt aus dem Amt
geschiedenen hohen Reichs beamten schätze auch er sehr hoch und
bedauere dessen Rücktrttt.

?lbg. v. Brentano (Zentr .) erklärt , er könne dem Abg.
D-r . Osann in Betreff des Rchts der Einzellandtage , sich mit der
auswärtigen Polttik zu beschäfttge)!. nur beistimmen. Äc Kritik
des Wg . Gothein darüber war geradezu uuglaublich. Die Aeuße-
ruugen des Staatsministers über die GesaudffckMftenmögen viel¬
leicht richtig sein, die Anregung des Mg . Dr . Osann halte er aber
immerhcn für wertvoll und beachttnslvert. In der Bevölkernng
gebe es eine große Menge , die in der Tat glaaibe, daß seitens
der russischen Gesandtschaft in Darmstadt Spio¬
nage getrieben  worden sei. — Nach des Redners Meimmgj
smd auf dem Lande eher zu viel Richter, als zu wenig, wie der
Minister wohl andeuten wollte. Die Möbel des Lord Äcton hätte
man doch einfach beschlagnahmen sollen. Ter Minister habe^die
Freigabe der Möbel nach seiner Meininig nicht zn rechtfertigen!
vermock)t.

Abgeordneter Dr . Osann  erklärt , daß die dainalige Anfrage
bezüglich der Möbel des englischen Gesandten in Tarmstadt durch¬
aus angebracht gewesen sei. Zn der damaligen Zeit sei von der
englischen Presse die Nachricht verbreitet lvorden, die Mobttiar-
gegenstände des deutsck>en Konsuls in Saloniki seien zurückbehal¬
ten, ja versteigert nwrden. Es sei durchaus unnötig gewesen, ge¬
rade zu der damaligen Zeit die Möbel des liessischcn Gesandteni
heraus zu geben, sondern es hätte getvartet iverden können, bis sich
bestätigt habe, ob die Nachricht bezüglich des deutschen Konsuls
währ oder nicht wahr gewesen sei. Damals sei aber auch das
deutsckte Volk in einer ganz b̂esonderen Erregung gegen England
gewesen. Ter Kapitän des Schiffes Baralong und seine Mann¬
schaften hätten wehrlose Deutsche erinordet . Die Mannschaft eines
Zeppelin sei von einem englischen Fischdampfer gerade zu der da-
rnaligen Zeit dem Tode des Ertrinkens unbarmherzig überllefert
worden . Werrn solche Ereignisse sich damals abspielten, so sei
durchaus Veranlassung gewesen, der englischen Regierung u:id
ihren Angehörigen nicht entgegen zu kommen. Man habe cs bei
dem Volke nicht verstanden, wie trotz aller dieser Vorgänge die
Auslieferimg der Möbel habe erfolgen können, und man habe bei
Großb . Regierung diese Empftndungen des Volkes, die durckxms
erklärlich mrd bevechttgt gewesen seien, nicht beachtet. Tic damalige
Anfrage mußte aber auch schnell erfolgen, weil sie sonst ihren,
Zweck, daß die Möbel zurückgehalten lverden sollten, nicht er¬
füllt hätte . Deshalb sei es völlig gerechtfertigt gewesen, diese An¬
frage einzubringen.

Damit ist die Aussprache über Kapitel 14 b« ndet : es wird
nach den! ?lussckmßanttag angenommerr.

Ohne Aussprache genehnrigt das Haus danii Kapitel 15,
Arpswärtigc und Bundesverlßiltniffe , Kapitel 16, Kabinets-Tirek--
tion, Kapitel 17, Oberrechnungskanrmer, Kapttel 18, Verioalttings»
qerichtsliof, Kapitel 19, Haus- und Staatsavbrv . Kapttel 20,
Rheinfchisfahrl, Kapittl 21. Sterbequartole und Ẑapittl 22, Tele¬
graphen- und Fernsprechgeln'ihren.

Damit ist die Hauptabteilung Staatsnttnisterrum erledigt, und
das Haus vertagt sich mn 1*/, Uhr.
. Nächste Sitzung : Dienstag vormittag 10 Uhr.



Krio -rSankcihe -AuskrnrftfteVc.
Heuer alle die neue Kriegsanleihe betveffenben Fragen

wird uoi BirrtöflÄ vsn 11 bis 12 Uhr im Stadthaus , Garteu¬
ftrabe 2, Zimmer Ar . 1t Auskunft erteilt . 2112 B

(Mieten , den Id März 1616.
Der Oberbürgermeister.

^ _ K eller. __

KWHrs-WrHenmkt zu Giches.
Am Mittwoch , den 29 . März 1916 , vormittags

von 7 Uhr ab fiubet auf den städtischen Marktanlagen
an der Radheimerstrabc Pfcrdcmarkt statt, - Pcrioncn
und Dkrre ans Sperrbezirken sind hiervon jedoch
ausgeschlossen.

Bezüglich der in der Nähe des Marktplatzes vor¬
handenen Stallungen erteilt Herr Lohnkutschcr Huhn
Auskunft.

Mir dem Pferdemarkt ist eine Prämiierung des
besten Pierdematcrials verbunden , wofür über 2290 Mk.
zur Versligung stehen , darunter einige Preise aus Mitteln
des Landwirtschafts - Kammerausschusses der Provinz
Ob erbefsen.

Der PrämiierungSvknn ist von Herrn Wcinhändler
Augnst Schwan in Gienen erhältlich . Die Prämienver-
leilung erfolgt nach Beendigung der Prämiierung.

G i e h e n , den 19. März 1916.
Die städtische Pserdemarktdevutation.

._ _ G rünewald,  Beigeordneter. _ [2154D

Bekanntmachung.
In unser Handelsregister Abt. A wurde heute

bezüglich der girnrn Heinrich Krämer I. zu Stoin-
bach eingetragen : Die Firma ist erloschen.

Gießen, den 14. Dbärz 1916. 2136L
Großherzogliches Amtsgericht.

Bekanntmachung.
In unser Genossenschaftsregister wurde heute

folgendes eingetragen : OberhessischeHandwerker¬
genossenschaft„Ostpreußenhilfe" eingetragene Ge¬
nossenschaftmit beschränkter Haftpflicht mit dem
Sitze in Gießen. Gegenstand des Unternehmens ist
die Hebung des einheinnschenGewerbes, insbeson¬
dere durch Herstellung von Wohnungseinrichtungen
für die Provinz Ostpreußen und andere kriegs-
beschädigte Landesteile. Das Unternehmen dient
den: öffentlichen Wohle, vaterländischen Zwecken
und den wirtschaftlichen Interessen der Genossen.

"Die Höhe des Geschäftsanteils ist auf 25 Mark fest¬
gesetzt. Die Beteiliguirg eines Genossen ist aus 100
Geschäftsanteile beschränkt. Zu Mitgliedern des
Borstandes sind bestellt: Oberlehrer Professor
Dr . Krcmsmüller, Diplom-Ingenieur Dr. Stöckle,
Architekt Hans Burg , Schreinermeister Georg Hau-
lmch, Kaufmann Wilhelm Bach, alle in Gießen. Das

^Statut ist am 16. Februar 1916 errichtet. Die von
'der Genossenschaft ausgehenden Bekanntmachungen
!erfolgen unter der Firma inr „Gießeuer Anzeiger",
'in der „Oberhessischen Volkszeitung" sowie in den
>Mecsblatt -ern der oberhessischen Kreise. Geht eines
''dieser Organe ein, erfolgen die Veröffentlichungen
in  den Verbleibenden. Die Einsicht der Liste der Ge-

,Troffen ist während der Dienststundeu des Gerichts
lyedem gestattet. 2137B

Gießen, den 14.Marz 1916.
Großherzogliches Amtsgericht.

Bekanntmachung.
Der vom Gemeinderat beratene Voranschlagder

jGemeinde Bettenhausen für 1916 liegt vom 20.März
ieinschließlich an eine Woche auf unserem Amts¬
zimmer zur Einsicht offen. Während dieser Frist
können Einwendungen bei uns mündlich oder schrist-

; lich vor gebracht werden.
Bemerkt wird, daß eine Umlage erhoben wird,

zu der auch die Ausmärker heran gezogen werden.
Bettenhaufen, 18. März 1916.

Großh . Bürgermeisterei Bettenhausen.
Roth . 2141

Bekanntmachung.
• Das Umlagekataster der land- und forstwirt¬

schaftlichenBerufsgenossenschaftfür das Großher¬
zogtum Hessen für das Jahr 1915 liegt 2 Wochen
'lang , nämlich vom 18. März bis 2. April l. Js ., auf
hiesiger Bürgermeisterei zur Einsicht der Beteilig¬
ten offen. Etwaige Widersprüchedagegen, daß ein
Betrieb in das Kataster ausgenommen oder nicht
ausgenommen, sowie dagegen, wie er veranlagt ist,
sind innerhalb eines Monats nach Ablauf der Offen¬
legungsfrist bei dem Vorstand der land- und forst¬
wirtschaftlichen Berufsgenossenschaftin Darmstadt
zu erheben. Später eingehende Widersprüchekönnen
keine Berücksichtigungmehr finden.

Reinhardshain , den 16. März 1916.
Großh. Bürgermeisterei Reinhardshain.

Graulich.  2147

Bekanntmachung.
Der vom Gemeinderat durchberatene Voran¬

schlag der Gemeinde Rodheim ftir Rtj. 1916 liegt
vom 20. l. Mts . Mi eine Woche lang auf unserem
Bureau zur -Einsicht der Beteiligten und Vor¬
bringung von Mündlichen oder schriftlichen Ein¬
wendungen gegen denselben offen. Es wird Umlage
erhoben, zu der auch die Ausmärker beizutragen
haben. - 2160

Rodheim, am 15. März 1916.
Großh. Bürgermeisterei Rodheim.

Kr ö l l.

ÄekantttMachttng.
Das Umlagekataster der land- und forstwirt¬

schaftlichen Berufs genossenschaftvon 1915 für die
(Äemarknng Rüddingshausen liegt vom 20 . März
ab zwei Wochen auf der Unterzeichneten Bürger¬
meisterei zur Einsicht der Beteiligten offen.

Rüddingshausen, den 16.März 1916.
Großh. Bürgermeisterei Rüddingshausen.

Braun.  2167

Bekanntmachung.
Das Umlagekataster der land- und forstwirt¬

schaftlichen Bernfsgenossenschaftfür das Großher¬
zogtum Hessen für das Jahr 1915 liegt 2 Wochen
lang, nämlich vom 20. März bis zum 3. April
dieses Jahres , auf der Bürgermeisterei zur Ein¬
sicht der Beteiligten offen. Etwaige Widersprüche
dagegen, daß ein Betrieb in das Kataster aus¬
genommen oder nicht ausgenommen, sowie dagegen,
wie er veranlagt ist, sind innerhalb eines Monats
nach Ablauf der Offenlegungsfrist bei dem Vor¬
stände der land- und forstwirtschaftlichenBernfs¬
genossenschaftin Darmstadt zll erheben. Später
eingehende Widersprüche, können keine Berücksich--
tigung mehr finden.

Reiskirchen, am 17. März 1916.
Großh. 'Bürgermeisterei Reiskirchen.

Wagner.  2164

Bekanntmachung.
Das Umlagekataster der land- und forstwirt¬

schaftlichen Berufsgenossenschaftfür das Großher¬
zogtum Hessen für das Jahr 1915 liegt 2 Wochen
lang, nämlich vom 18. März bis zum 3. April
dieses Jahres , auf der Bürgermeisterei zur Ein¬
sicht der Beteiligten offen. Etwaige Widersprüche
dagegen, daß ein Betrieb in das Kataster aus¬
genommenoder nicht ausgenommen, sowie dagegen,
wie er veranlagt ist, sind innerhalb eines Monats
nach Ablauf der Offenlegungsfrist bei dem Vor¬
stände der land- und forstwirtschaftlichenBernfs¬
genossenschaftin Darmstadt zu erheben. Später
eingehende Widersprüche können keine Berücksich¬
tigung mehr finden.

Hattenrod, den 16. März 1916.
Großh. Bürgermeisterei Hattenrod.

Rock. 2165

Jagd -Verpachtung.
Am Montag , den 3 . April , nachmittags 2 Ubr,

werden auf dem Bürgermenteramt zu Hohensolms , Kreis
Wetzlar , die Jagden der Gemeinden Hohensolms und
Bellersdorf auf die Dauer von 9 Jahren ösienllich meist¬
bietend verpachtet.

Beide Jagden haben sehr guten Rehwildbestand sowie
Rotwild vielfach als Wechselwild.

Das Jagdgebiet Hohensolms ist von den Stationen
Bieber und Bischossen in einer Stunde , dos von Bellers¬
dorf von Bicken in 7 4 Stunden erreichbar . Hohensolms
umsabt 554. Bellersdorf 120 da . In Hohensolms vorzüg¬
liche und geeignete , in Bellersdorf für einfache Unterkunft.

.Hohensolms , den 16. März 1916. .
Der Bürgermeister:

2180V Tischler . d

Holzversteigemrnz.
Versteigert werden : Donnerstag , den 2 :?. Marz,

vormittags 9Vs Ufiv , aus den Distrikten Weistedriesch,
Schlemperwald , Schäferwald und Hupbach des Mark-
Waldes Grüningcn —Dorf -Gill:

Stämme : Eiche 1. Kl . 1 St . — 1,98 Fstm ., 2. Kl.
3 St . - - 3,29 Fstm ., 3. Kl . 19 Dt . = 10,28 F : .. 4. Kl.

13 St . = 11,68  Fstm ., 5. Kl . 3 St . = 1,13 Fstm .; Scheiter
Rm . : 10 Buche , 5,2 Buche 2. Kl ., 22 Hainbuche , 23,6 Eiche,
97 Kiefer : Knüppel Nm . : 21 Buche , 24 Hainbuche . 30 Eiche,
19 Kiefer : Reisig Rm . : 470 Buche , 310 Eiche , 57 Kiefer,
96 Fichte : Stöcke Rm . : 4 Buche , 53,4 Eiche , 13 Kieser.

Beginn der Versteigerung aus dem Weg Garben¬
teich -Grünirrgen am Pfahigrabcn bei Brennhvlz -Nr . 1.
Weitere Auskunft erteilt Forstwart Kullbach zuGarbenteich.

Gietzen , den 8. März 1916. 2148
Der Markvorstand:

_ Trautwein,  Grotzh . Forstmeister. _

Holzverstergermrg
Dienstag , den 21 . Marz , tvird nachstehendes Holz

aus den Freiherrlich von Rabenan ' schen Wald -Distrikten
Strnthwald . Bnchwald , Eichwald und Köppcrnhölle
versteigert : Stämme : 1 Eiche 4. Kl . = 0,51 Fstin , 1 Fichte
4. Kl . = 0,69 Fstm ., 1 Fichte 5. Kl . = 0,19 Fstm ., 1 Kiefer
4. Kl . = 0,86 Fstm . : Derbstangen : 28 Fichte - - 2 50 Fstm . :
Scheiter Rm .: 63 Buche , 2 Eiche :' Knüppel Rm . : 177 Buche,
13 Hambuche , 55 Eiche , 26 Aspe . 20 Fichte , 5 Kiefer:
Reiser Rm .: 620 Buche , 354 Eiche , 4 Asve : Knüppclrciier
Nm . : 8 Eiche , 8 Fichte , 17 Kiefer : Stocke Rm . : 45 Buche,
4 Eiche , 13 Fichte , 9 Kiefer.

Beginn der Versteigerung um 9^ Uhr im Strutbloald:
Fortsetzung im Buchwald um 10V* Uhr , im Eichwald
um 11V4 Uhr an der Abfahrt der Kreisstrahe Beuern —
Allertshausen , in der Nöppcrubölle um 2 Uhr an der
Kreisstrahe.

Nähere Auskunft erteilt Freiherrlicher Forstwart
Leyerer , Flimbach.

Giesten , den 15. März 1916. 12150V
Freiherrliche Obersörsterei Rabenau.

_ I . V .: Trautwein,  Grosth . Forstmeister. _

HolzÄerfteigerung
Montag , den 27 . März 1916 , nach Zusammenkunft

dormittaas 10 Uhr , aus dem Burkhardsfelderweg am
Brückelchen , in den Distrikten : Eisenkaute u. Mönchköpse.

Scheiter Rm . : Buche 700, Eiche 10, Knüppel Rm . :
Buche 250, Eiche 12, Stöcke Rm .: Buche 300, Eiche 16,
Reisig Wellen : Buche 5500.

L i ch, den 16. Mürz 1016. 121346
Grosth . Bürgermeisterei Lich.

D ö x m e r.

Nutz- und Brermhoiz-Vtrftmmmg
Im Gemeindewald Ebersgöns werden am Mittwoch,

den 22 . März 1916 , von vormittags 9 Ubr ab ver¬
steigert:

Eichen : 3 Stämme 4. Kl . — 1,51 Fstm ., 6 % Kl . —
1,30 Um ., 9 Stangen 1., 9 2. Kl ., 11 Rm . Otutzholz , 25 Rm.
Schercholz , 62 Rm . Knüppelholz und 200 Rm . Reiser.

Buchen : 1 Stamm 4. Kl . --- 0,96 Fstm ., 80 Nm . Scheit¬
holz . 93 Rm . Knüppelholz , 21 Rm . Stockholz und 520 Rm.
Reiser.

Weich bolz : 2 Rm . Scheitholz , 12 Rm . Knüppelholz
und 79  Nm . Reiser.

Fichten : 2 Rm . Knüppelholz 3 Nm . Stockholz und
5 Nm . Reiser.

Zusammenkunft am Jagdhaus . f2181B
Groß rechtend  ach , den 17. März 1916.

Der Bürgermeister . _

Die Gemeinde Burkhardsfelden verkauft einen
fetten Vogelsberger Bullen . Kaustiebhaber können
ihre Gebote uns pro Zentner Lebendgewichtbis zum
Dienstag , den 21 . ds . Mts . , vormittags
10  Uh r,  bei nnA'einreichen. Die Bedingungen wer¬
den hierbei bekannt gegeben.

Wer schöne junge sprungfähige Vogelsberger
Buffen zu verkaufen hat , kann uns Mitteilung hier¬
von geben. 2130

Burkhardsfelden, den 16. März 191-6.
Großh. Bürgermeisterei Burkhardsfelden.

H offmann.

Schahpuiz ß
Ä :: \

Chem .Fabrik Eisendrath G.m.b.H.
Fabriklager : Frankfurtam Main . Gutleutstraße3 . [1713D

Holzverfteigermig
in ten Waldungen der Gemeinde Wieseck.
Freitag , den 24 . ds . Mts . , vormittags 10  Ubr

beginnend , sollen in den Distrikten Klause und Dürrloch
nachverzeichnete Holzsortimeute versteigert werden.

1 Eichen - Stamm 4. Kl . — 0,57 Festineter , 14 Eichen-
Stämme 6. Kl . = 1,82 Fstm ., 61 Eichen - Derbstangen
lDeichseln » - 3,51 F 'lm ., 200 Fichten - Terbstangen -- 14,11
Fstm .. 115 Fichten -9keis >langen = 1,91 Fstm . ;

Scheitholz : 21.5 Rm . Buchen , 2Rm . Birken , 24,7 Rm.
Eichen , 34 Rm . Kiefern:

Knüppelholz : 46,5 Rm . Buchen , 267 Rm . Eichen,
20,5 Rm . Kiefern , 2 Rm . FickNen:

Reisig : 167!» Buchen - Wellen , 2910 Eichen - Wellen,
300 Kiesern -Wellcn:

Stöcke : 3,7 Rm . Buchen , 5,5 Rm . Eichen , 4 Rm.
Kiefern , 2.9 Rm . Fichte.

Bei dem Eichen - Knüppelholz besinden sich 27 Nm.
Doppel -Länge zu Eartenpfosten geeignet.

Die Zusammenkunft ist aus der Straße nach Lollar
am Distrikt Dnrrloch.

W i' e s e ck, am 17. März 1916.
Erusth . Bürgermeisterei Wieseck.

I . B . : Schüfe r . [2170B

Holzverftergernrng
Königs. Lbersörsterer Krofdorf.

Dienstag , den 28 . März , vormittags 10  Uhr
kommen bei Gastwirt Freund in Krofdorf znm Verkauf:

d. Ans dem Einick . lag des lausenden Jahres.
Schntzbez . Krofdorf : Distr . 17 u . 23Bncknvald : Eichen:

116 Rm . Scheck , 104 Rm . Knüppel , 937 Rm . Reisig . Buchen:
3 Stä . 6—3 Mtr . lg ., 34—43 Ztm . Durchm ., Äv Rm . Scheit,
12 Rm . Knüppel , 270 Rm . Zkeksig.

Schutzbez . Waldbaus : Distr . 37 Beuerstedt : Buchen:
3 Stä . 4—8 Mtr . lg .. 34—37 Ztm . Durchm ., 548 Rm . Scheit,
190 Rm . Knüppel , 730 9?m. Reisig.

II . Aus dem Einschlag des Winters 1914/15.
Schutzbez . Kroidorf . Distr . 2b , Forst 3b , Hombera 8 ä,

Leschenwald 9d , Kahler Berg 22 u . 24, Kühbett 26, Drei¬
spitz Fichten : 1 Sla . 2. Kl . 1 Fstm ., 19 SlÜ . 3. Kl . 11,79 Fstm .,
36 Stang . 1., 2. u . 3. Kl . Distr . 21 d, Kühbett Elchen : 2 Stä . ,
38 u . 31 Ztm . Durchm . 0,63 Fstm .. 1 Rm . Scheit . Schutzbez.
Waldhaus : Distr . 32 Eichwäldchen , 100 Ficbten -^ tangen
1. n. 2. Kl ., Distr . 34 Beuerstedt : Eichen : 1 Sta . 27 Ztm.
Durchm . 0,23 Fstm ., Fichten : 2 Stä . 2. u . 3. Kl . 2 Fstm .,
Distr . 44, Klettenberger Hardt Eichen : 28 Stä . v . 19—28
Ztm . Di ^rchni . 6,85 Fstm, , Distr . 48 a Lichtenberg Eichen:
2 Rm . Schichtuutzh . 2.2 Mtr . 1ĝ_ 2171IZ

HvLzversteigerurrg.
Dienstag , den 21.- März 1916, sollen aus

dem .Gemeindewald Treis a. Lda . Distrikt Aspen¬
strauch verkauft werden:

12 Eichen-Stumme 8 Fstm., 7 Buchen-Stämme
6 Fstm., 29 Nm. Eichen-Nutzscheit. Brennholz und
Scheiter Nm.: 380 Buche, 54 Eiche. Knüppel Rm. :
71 Buche, 20 Eiche. Reisig Nm.: 450 Buche,
106 Eiche. Stock Nm.: 116 Buche, 26 Eiche.

Die blau unterstrichenen Nummern kommen
nicht zum Ausgebot.

Zusammenkunft vormittags 10V2 Uhr bei
Nr . 1 am Pflanzgarten.

Treis a. d. Lda., 14. März 1916.
GroßherzoglicheBürgermeisterei Treis.

Benner.

Empföhle
zum [556a

ffVtorj®ü!!»r
Sämaschinen, Pflüge

aller Art
Eggen, Kultivatoren
Ringel- u.Gamöridge-

walzen
Düngerstreismascbinen
Hackmaschinen, Wie¬

senhobeln
Deutsche

Mäh- und Ernte¬
maschinenm.Patent¬
schneideapparat
„Wiesensieger“

Reparaturen an ?4aschi-
ne *i u . Geräten bitte ich
jetzt schon -während des
Kriegre « vornehmen
lassen zu wollen und mir
dieselben einzusenden.

% ÄMii
H ffiascIilatn -Fahrth
Lsl/SS Telephon Nr . 17

Ächtung billig
icihe SchneiltWeiche Werke Schmier

v fr
;Qs ^ s

ohne schädliche Bestandteile.

ünr r| pr
i .Fass . a ca . llOBsd . 50Psd .24.50
Freie Bervackg . Versand ab
Hambltrg durch 2tächnahme.
Tellen .Sie mit Bekannten.
Bitte Bahnstat . genau augeb.
E.  Sllerhrack , Knn&linrg 128,
Böckma vnstc aste 37. 11798ss

2 W o i i e ßnS i e I
A gute füsie und saftige

O Äpfeisinenl
kaufen,so gehenSie i. den

Bersteigernng.
Wegen Ausgabe meines landmirtschastlichen Betriebes

komuten Dienstag , den 21 . März 1916 , vormittags
10 Uhr , nachfolgende Gegenstände bei mir zum Berkaui:
Ein kräftiger Oekonomiewagen , ein - u . zweispännig , mit

neuen Ernieleitern,
eine gut erhakteue Häckselmaschine mit Kettenzug,
eine Getreidereinignngsmühle,
eine Dickwurzmühte,
ein gut erhaltener Grasmäher , Firma Döring , ein - und

zweispännig,
eine fast neue Patent -5?elter , *
eine Kettenwnge , ’
ein noch wertig gebrauchter Sackscher Kartostelsiug,
ein Markierer,
eine hölzerne noch gute Ega <:,
ein einseckiger Hinterpflug,
ein Wendepflug , Borzler,
ein Vorderpflug,
eine Pflugschleife mit Rädern,
zwei sait neue krustige Ernteseile,
eine Kartoffelgueischmühle,
ein Handermerechen,
zwei grobe Futterkörbe,
mehrere Heu - und Mistgabeln,
eine grobe und eine kleine Buttermaschine,
zwei Bettstellen mit Steppstrohsäcken,
sowie verschiedene kleinere Gegenstände.

H ungen,  den 21. März 1916.
Carl Saures , z. Hess . Haus . >08358

§ana!m’m Lindenfelsi. Oi
zw . Darmslailt -HQidel&erg 49Qia.li . in ideal .Waldg .gel.

Mmm,  eifoairaakg ündEpliaiüngslisdörllige
7\ :äß . Preise — Prospekt kostenlos . 3 . H. Dr . Schnitt.

Die Frühjahrsneuheiten
_ in

litap ii Klapp
sind in großer Auswahl eingetrofFen . 214

Berthold Kühne• Seltersweg 26

I
{Spanischen Garten|BahnhofstraSe 48 . f
K Filiale : Seltersmeg 9, G

Kirchenplatz 10. G
§ rLnüch kriLDLe Wart * . A
A : : Billige Ttioesjireiac . : : @

IE . üIjss ®!
% aus Oesterreich . §? Tel.932 209«Tel.932I

]Ka, ?r *a«’S

wird seit vielen Jahren als
bestes Abführmittel von
vielen Frauen bevorzugt.

Nur in Paketen,

Central -Drogerie
Schulstraße . [2022

ASjfa - Ejsaval-
Separator
Bailermasehtnen
sowie jegL Art xriilck-
wis>!scha !ti ;£äer Gn -ilU

empfiehlt

Edgar Borrmann
Eisenhandlung

üTcnsSadt U 79a Tel . 165

1471] Bringe meine vorzügl.

ikeiu-,loscS-
Miid Eotwäic
in empfehlende Erinnerung.

VetNLirlvö Leidst

FuSbodenüffarbe
Fußbodenlackfarbe
FuSbodetilack
Parkettwachs
sowie alle sonstigen
Artikel z . Anstreichen

empfiehlt

Emil Fischfeach.



g«r Vermeidung
von Verwechselungen
^«1Wbdefrellvne , vo » Denmletungs»
•nxrfgm»d«r dql.wirb bringend um
Hn ««6eb “‘ber&nzetgenmimmer gebet.

Verlag des Glch .Anzeigers

Billa
Hofmanustr . 5 z. verm. ^
Anruf , zwischen 11—12 Uhr.

Meesiratze 11*X%M
Wobmrrig zu verm. <76

Näheres daselbst 1. Stock.

7 Zimmer
'ttcucn  Büue 29 ftcficuiibcc
d. Tlrcater herrsch . B .-W .,
7Z .u. Zub ., Umst. b. sof. od.
iv . z. v. Näb . i . St . 1274
143] Eleaame 7 Zimmer-
Wohnung mit all. Zubehör
per 1. April billig zu ver¬
mieten _̂ BleirWtr afte 26.

Bleichstrahe 20 7-Zim .-
Wobn . mit Bade -;., Veranda
n. Zubehör lauf Wunschnoch
1—2 Zimm.» sogleich od. spät.
an ruh. Familie zu verm. [2is
7 Zimmerwohnung mit all.
Zubehör , herrschaftlich ein¬
gerichtet zum 1. Juli z. verm.
*51871 Lttdwig str nf?c45.

6 Zimmer  s

Sch . 4 Zimmer -Wohnung
nr vermieten . «8347
SchmaU, Marbnrger Str . 60.

Zwei sch. 4-Z .-W . m.Gäs
"el .L.zu v. Stevkanllr . 26

Lndwigstr . 20 6-Zinnner
Wohnung zu vermieten per
sofort. Näheres bei Herz
ber ger , Löberstraste 3. 1223
Hofmannstrafte 7, Part.
K-2iwmkrvod4»»2g v. 1. Avril
ab zi'.vermieten . Näh.I.Stock.

&tephnnstraße 15  II
schöne6 -Zin „nerwobnung
mit Zubehör , groß. Veranda
und Garrenanteil zu verm.
27VI Näheres im 3. Stock.
IK »« «aarelL« 4r . 38 , 84 .
6 -Zimmer -Wohnung mit
Bad per sofort odelr bis zum
1. Juli zu vermieten . [1028

Näheres Löberstraftc 10.
1075] 1. Vt ., 6-Z.-W., Gas . el.
Licht, reicht. Zubeh ■, Garten-
ant ., Bleichvl. u.ar .Trockenb.
z. 1. 4. z. verm. Bleich str. 32.

6-Zi !ii. -Wi >h>l. nnL ^ b°?-
geschoß nebst allem Zubehör,
Ecke Landgrasenstraße und
Braugasse per 1. Juli evtl,
auch früher zu verm. Näh.
Löberstr.9£ ,Willi.Woigel.
Ger . 6-Zimn,er -Wohnuna
m. reicht. Zubehör zu verm.
246] Plockstraftc 14 III.

5 Zimmer  |
24915 Zimmer -Wobng . m.
Zentralheizg , Bad , Gas , el.
Licht f. sos. od. spät, zu vernr
Sellcrsweg 38 HI. Näher,
durch Hausmeister Kraft od.
H.Wallach , Bisin arctstr 14.
6171 Sch. 5-Zrm .-Wobnunq
in fr. Lage, Gas , elektrisch.
Licht. Bleichvlatz, Garten¬
anteil und allem Zubehör
zum 1. April 1916 zu ver¬
mieten. Ebelstraftc 3.

Harsch. s-Aii.-Müg.
m. Bad per 1.April zu vertu.
(Wilbclmstr .) Näh .b.I>. Alt-
hat! n.Liebigsir.83(Ladens z,,
yj  \ 5 -Zimmer - Wohnung
mit allem Zubehör zu ver¬
mieten. Babnhofftrafte 65,
Hoch- undTiefbaugeseüschaft.

Keplerstraße 11
—Erdgeschoß—5-Zimmcr-
Movnung mit Bad u. sonst.
Zubehör zum 1. Aprtl 1916
zu vermieten . 183

Näheres Löberftrafte 8.

5-ZiMtt-Wolji>W p.
nebst reichlichem Zubehör,
per 1. Juli oder früher zu
vermiet . Earl ISalkoiiießina,
1948) Kaiser-Kttee 14 Hth.
Sckn-fcrberger Weg 12 yt.
5 Zimmer , Veranda , Gas,
Gartenänteil , Bleichvl , zum
1. Avril 1916 zu vermieten.
Näheres Loni » Beil,
5941 Kaiser Atter >4*/l0.
45615-Z im merwolinnngper
1. April zu vermieten.
vsls » Msr . Vahnhofstr. jjgfa
Sek. ä-Zim.-Wobu., Gas , Bad,
Elektr. u. Zubeh., v. 1. April
1916od.sr. z.verin. Näh Sabn-
bak str .,BekeŴ lkellg. 37I. &

Schöne 5-Zimmer Wob
nnng mit alleni Zubehör per
1. Juli oder irichcr jyu ver¬mieten. Johanuesstr . 11.

I . Kuno Vorst . 1972
323] 5-Z.-W ., Part ., z. 1.4.16
zu vertu. Vleickutraße 33.

Moltkcstrafte 22 5-Zim-
mcr Wohnung , l. Stock, z.
1. April zu vermieten . Ow427

| 4: Zi m 122  er
(vbclitr . 37 p. sch. 4 .Zinim.,
Wohng . m. Zub . v. l. Avri]
zu verm. NAH. b. I . Atzback.
Marburger Straße 49. 1552
08233 Schöne 4 - Zinimer-
Wohrsangr mtt Zubeh. per
1. Avril zu vermieten

N ä hereS Sch ni; enftr . 8 1.
Schöne 4-Zimmer -Woh

nnng mit allem Zubehör
<1. Stock) zu vermieten. [253

Nä heres Aster wcg 52 p.
Sch. 4-Z . W . in. Bad n. Gas
y.1.4. z. v.Marb. Str . 56 . 1178
Seb. 4»Z.-Wakn7tny in. Zubeh.
u. Gartenanieil p. 1.April od.
pät. z. vertu. Wsssrntr .?.

3 Zimmer
Labnstrafte 3-Zimmerwohn.
n neuem Hanse p. 1. 4. 16z. v.

Nah. Wilbelmstr . 51 p. [««
3-Zim .-Wohng .(Mnnsardc>
on ruhige Leute zu vermiet.
Näh. Babnhofstr . 26 . [1(550
028(54] 3-Zimmcr -Wodn . zu
vermieten . Edcrstrafte 6 I.

Näheres Asterweg 45.
3-Zimntcrwohnung Mans.
per 1. Avril zu vermieten.
08282 Rührig , Mühlstr . 29.
Scbänc Irenndl, 3-Ziin. - Wolin.
PSr . w.Wegzug z.verm.Näh.
Selterswcg67 Trep .l. ,08330
3-Zimmerwohn . d. 2keuzett
entspr. zu vermieten . 108359
Näh . Sandgasfe 111 rechts.
Kl . 3-Zirmnenvohnnn ;;
an kl. Familie zu vermieten.
08397! Kaiser -Allee 2.
In m. Hinterhause ist eine
vollständig neu hcrgerichtete
3 -Zimmer -Woljnung
m. 3 Kabinetten nebst Bleiäie
u. Gartenanteil per 1. Avril
oder später mt ruhige Leute
zu vermieten . 2174

L. Kann , Kaiser-Allee 8.
Jich. 3-Zimnier-Wohnung

(II. St .) sofort zu verm. Zu
ersr . Sonnenslr . ö lMaus.)

2 Zimmer j

,8it»eiiiinincriöoö !tiinfl
zu vermieten an ruhige Leute.
Auzufr . Landgraf -Pbi !ivv
Blast 7 v. [2027

TcufklslnstgärtcheiOl
eine 2-Zimmer -Wobnung
mit Laden sofort zu verm.
Näher . Scltcrswcg30 . !2149
2-Zimnrcrw . an ruh. Leute
z. v. U »,] Dammstr . 9.
2-2.-Wohn. i. bess.H. zu verm.
Näh. Astcrwcg 11 IL. ,08398

I Verschiedene j
Die Parterrewohnung

Mo !tkestr. 25
istp.1. Avril1916 anderweitig
zu vermieten . 11625
Näh.B .Jicfter,Kaiser -All.23.

In bester Lage bochbcrr-
schaftl. 6- bis 8 - Zimmcr-
wohnnng , großes Bureau
und großem Keller -, Lager
vd.Arbeilsrau -nx, zusammen
oder getrennt , z»l vermieten.

Näheres bei Nicolan «,
Süd -Anlage n.d.Johannes-
kirche. ,808
Willielmstrade 8 III

6-Zimmcr Wohnung
U' ilhelmstraße 10 p.

5 Zimmer mit 2 Entresol
zimmcr

liandsraf -Phil . - Platz
10 0 . 6

eine 3 u. 2-Zim .-Wobn.
zu vermieten . 2168
8iäll.Lirken8tg7kL8vhneider.

Zu vermieten
auf sofort oder später
LZimm., Bad, Baik., 8s »,el. L.
HenseistraSe6,pari.
5Zimm.,Bad,2Balk.,Oasl el. L.
LiebigstraSe 31, 1.
Goethestraße 65, p.
Bleichstraße 16A, 8.

4 Zimmer, Zubehör, Sas
Crednerstraße 31, I.

3 Zimmer, Zubehör, BasHillebrandst.14,!.u.!l.
Schiffenb.Weg 60,IH.
Sämtl .Wohng . s. neu horger.
Näh. d. Heinr . Wallnch,
Bismarckstraße 14II. [08394

5—7-Zimmcr -Wobnung
1. Stock m. all . Zubehör von
1. Avril zu verm. Moltke
strafte 20 . Zu erfragen da¬
selbst Dcansarde. 08409

Roonstrafte 22 II.
5-Zimmerwohnung,

Roonstrafte 18 p. u. l . St.
je 5-Zmrmerwohnungen.

Rodbeimcr - Strafte 41 p.
4-Zimmerwohnung

zu vermiet . Näh. Schneider,
Frankfurter -Straße 29. 11254
Sch.S-Zchworv . m.Zubeh. u.
e. MaIgsrdsu « . v. 3 Zimmern
per sofort m vermieten . 95
Blcichstrafte 31 , 1 Etage.
3- 2-, u. 4-Zimntcrwolin.
zu vermieten. Wchrum,
Crednerstraße 50. 133
Zwei 3-bis4 -Zimmcrwod-
nun -ien sofort u. 1. 4. 16 zu
vermieten. 220

Näh. Manbreckitstr . 711.
469] Sch. 2- n. 3-Z .-Wobna.
zu verm. Kaiscr -'Allee 32.
08408, 2- 3 Zimmer -Wob
nnng zum 1. April zu verm.
'.yroltkcstraftc 20 . Zu er¬
fragen daselbst Mansarde.

Steinst.11.Sdtiltenberger Tal
Wohnungen von2 u. 3Zim.
zu vermieten. |207>
Näh.Aordstrlul .38 .Bureau.

Kl. Wohnungm. Leucht- n.
Kolli gas an ruh .Leinez.verm.
Näheres Steiristr . 6V. 088 8
0-232, Zimmer mit Kabinen
lmd Küche zu vermieten.

Großer Stcinweg 5»
Steurstr . 70 kleine Wob »,
zu vermieten . Zu erfragen
Stcinftrafte 72 p. ,1849

Kleine Wonnung z. verm.
O84W] NahrungSbcrg 7.
2unmöbl . Zim. sev. Ging. z.
verm.Näh. Boetkentr .68p. l. .̂
1auch2 unmöbl . Zim . zi? m
«8396 _Kaiser -Alice !6pt.

| Möbl . Zimmer]
Pension Bracäl Bleuen Bäne22
«Bellevue! Zinn nur u. ohne
Verpfleg.s jede Zeitdauer.
2 fch. möbl . Zim . zu verin.
1557] Kaiser -Allee 58 n.

Gut möbliertes >1479
Wchn-inii»Cchlchimincr
zu verm. Liebigstrafte ^ ^ p.

Sed.Mödl. A» .. e'lekt.Licht
z. vertu. Lvbaazen str .16III. x.

Möbliertes Zimmer mit
Pension zu vermieten.

Bleichstrane l 31 . «8321
2 gut möbl . Zimmer evtl.
mit Küche, ganz sep., sofort
od. später z. verncieten. >2«80

Ludwigstran c 14 I.
Mvst-Bnl. 31p. möbl . Zim.

veru». ev. m. Bens. 108366
Mbl. filier0™l

Kirchcuvlair 14 II.
08432, In d. 2kähed. Kliniken
1—2 gut möblierte Zimmer
zu verm. Zu erfrag , in der
Geschäftsstelledes Gieß. An >.

ŷ Lüden u . dyl.  |
Kleiner Laden , in dem

seither ein Zigarrengeschäsl
betrieben lvurde, z. 15. J -ebr.
zu vermiet. 2käheres Selters-
MLg LSI. 235

AUSSTELLU
von Arbeiten der Verwundeten der StationI

Siecbenhaus-Reservelazarett I! 2176a

im Sühaafesister van Frifa .

2135 jüngere

Arbeiter
finden dauernde Beschäftig.
Grorsi Pitilipp ltzinl.

Tabatfabriken.

APttzlelidmilsje
gesucht. ,21056

Klinische Apotheke.
Junger , fauberer

Hausbursche
sos. gesucht. Amend. 12128-

Aclteres Ältädche» oder
liuderlosc Witwe z. 1. Aiai
zur Führung eines kleinen
Haushaltes nach Gießen ge¬
sucht. Schriftliche Angebote
unter 08393 an den Gießener
Anzeiger erbeten.
Ein RHädchew,
das selbständig kochen kann,
zmn 1. Avril gesucht. ,OM7
Frau Prof.SKalweil, Ploekslr. 13III.

KleineWobnnug zu verm.
1707] Löwengasse 28.

L^ insamilicnbans , event.
^ ZÜvhuung«8—9Zim .iier>
mit Garten für bald oder
1. Juli zu tnielen gesucht.
Schristl .2lngebote unter 2158
an den Gießener Anz. erbet.
Freuudl . 2—3-Zim .-Wo hu.
per Avril od. Mai zu inieten
gesucht. Schriftl . Angebote
nill Preisangabe unter 08363
a. d. Gießener 2lnzeig. erb.

2 Betten und Küche z. all.
Benulsuug 2 ä̂he 2llte Klinik
zu nileten gesucht. Schrift¬
liche Angebote mit Preis¬
angabe unter 0842!) an den
G:eßener Anzeiger erbeten.

Ltellungsuchenden
zur Beachtung

Den Bewerbern um ousgeschrie-
bene Stellungen wirb bringend
geraten , ihren Angeboten keiner-
lci Original -Papiere (Zeugnisse,
Urkunden und dgl ) brizufügen.
Wir können zur Wiedererland-
ung derartiger Papiere , sowie
au6 , von Bildern nur ausnahms-
weise behilflich sein , weil uns di«
Auftraggeber von Offertanzeiyen
in den mciftenffälle » nicht bekannt
find Von wertvollen Papieren
dürfen den Angeboten stets nur
Abschriften beigegeben werden.

Verlag des
Gießener Anzeigers

1 Laufjunge
nicht rmier 16 Jahre all, so
fort gesucht. Näh. i. d. Ge
schäftsst. d. Gieß. Anz. ,08383
Schlosser-».Eiektromonteiir

Lehrling tr8;m
gesucht. Scherer , Wieselt.

KeflnerSehrling
zu Ostern gesucht.

6a «thof Sllndenbnr .? ,
H. Elgcs , Seltersweg . 12101
2098! Suche für Ostern einen

ordentlichen Jungen als

KeilnerlehrSmg
Hess . Hör Hatzbach,

Ir . Kimm.
Zu Ostern
wird auf das Kontor einer
htesigen Zigarrensabrik ein

mit der Berechtigung zum
Einjäbngen gesucht. Schrift¬
liche Angebote unter 2127 an
den Gießener Anzeiger erb.

Bmcr Zrnilse^
Bildhauerei J. Ätzbach. ü8277

Braver Junge
in die Lehre gesuchtb. 500M
Vergütung . Kann auch Kost
u. Wohnung im Hause haben.
Stein- n. Bildhanerei Ludwig
Kling, Wieseck b. Gießen. 1TIl

iiüii
sucht 2106D

Provinzial Siechenanttalt

Öampfwaizen-
fiihrer

militärfrei , für nach Deutsch¬
land, sowohl als für Russisch-
Polen gesucht. 2087D

Theodor Gh!
Vampkwalzenstraasvbetrisb

Diez ». Limburg a. d. Labn .
Li '4» hi -«IISL' 21790

ges. Caroünenbüite, Wetzlar.
1 Heiser

sucht [08356
KroisabäeckereiGarbenteich.

lFerner 11.terncher
gesucht. Christian Zimmer,
Bahnhofttraße 12. 2097

Schlosser,
Drehrr, Schmikde,

SilsWnsitiliic»«rbciterti.
Znschläger «cslllht.
..lollv Hem'chel & « obn,

Lokomotivsabrik. Cassel.
Zwei tüchtge

Llhitstrdelker-Eesclltii
sucht für dauernde Beschäf¬
tigung und hohen Lohn. ^
Carl Römer, Dachdeckernptr.

Klascld bei Geisweid.
Kreis Siegen.

Schuhmacher
für Reparaturen gesucht. ,2,-?

^5arl Berg , MäuSburg 4.

Vral!ttZ>!iizêsuch,",imt
V. Limwsrmanv,Neuen Baue.
Ban -Möbel u.Kun-it-Schrein

Lebrling
für ein größeres kaus-
männ. Bureau m Gießen
ges. Selbftgeschrieb. An¬
gebote erbeten unt. 1601
an die Geschäftsstelledes
Gießener Anzeigers.

1876, Jür mein Eisenwaren-
Haus - und Küchengeräte-
geschäft suche einen

Lehrling
mit gmer Schulbildung.
I . B . Häuier , Neustadt 56.
Für das Kontor einer hiesig,
Zigarrenfabrik ivird ein

Lehrling
gesucht. Selbstgeschriebene
Angebote unter 2139 an den
Gießener Slnzeiger erbeten

liegen sofort. Ber-
*,11)1111111 gütung gesucht.
Karl Heiz , Taveziermstr..

Roonstraße 36,_ '08421
Lehrling il  LehrinWcn
finden Ausnahme in einem
lebhasien Kolonialwaren - u.
Drogengeschäft. Kost und
Zinnner im eigenen Hanse.
Befähigte 9M1. achtb. Gltern
finden Berücksichtigung und
wollen schriftl. Angebote unt.
2184 dem Gieß. Anz. emsend.

PerfekteTaillen-und Rockarheilerinnen
s. sos. gesucht. Iran (Oerstcn-
hancr , Damenfchneid.

NW BercWnncn
für sos. gesucht. Auch iverden
jlliigcMWihtnz.Anlm.
angenommen. 2189

Andr . Euler.
Ordentliche trau

für einige Nachtroachcn ge¬
sucht. Zu criragen in der
Geschäftsst. d. Gieß.Anz. [otaM

Ein älteres , in Küche und
Haus erfahrenes
flä4i « ik«n

zum 1. April gesucht.
2175] Ludwigsplaft 1.

Beß.HMitiiiWeirill'L
vom Lnrrde erhalt . guteStell.
durch krau BTargaretheEerr,
Gelverbsmäßige Stellenver-
mittleriu , Souncustr .6 o*m

Williges, sauberes
Dienstmädchen

für 1. April gesucht.
Frau M . Kann,

Kirchenvlalz 8. 2178

gesucht. 2190
Plocküraße 9 im Laden.

Ziingms SicnftmöDdint
per Mai oder Juni gesucht.

Sclterswca 351 . 08426
Jung ., gesund. 2Nädchcn

tagsiiber oder ganz gesucht.
_Goctbestr . 31,1 . St . 08423liidit.fätnfienTiÄ
Jorstgar t.b.Gicn .Dö rmcr.

Äiihtigcs Iicilitliikdihc!!
für Haus - und Gartenarbeit
zum 1. April gesucht.
2194 Ziirch strafte 6.

Laufmädchcn gejucht
08419 Scltcrsweq 35.

Kaiifiatü!
gesetzten Alters , mit besten
Empfehltingen,suchtStellung
als Buchhall., Rciseuderusw.
Evtl , wird gute Vertretung
übernonnnen . Schriftl Ang.
u. 08302a. d. Gieß. Anz. erb.

Junger Mann
militärfrei , Gnmnasial -2lbi-
mrient .ncher.Rechn., m. saub.
Handschriftu. gut. Emvfehlg.,
wünschtAnstellungimKonkor.
Schriftliche Angeb. unt. 08404
an den Gießener Anz. erb.

Kaüarienhäh&eu . Weibchen
hu verkaufen. 08415

Löwengafse 18 I.
Ein noch gut erhaltener

HejULEt&r
der i. erstkl. Hotel gelernt hat,
sucht sos. Stellung . Lttflwig
Jaiaer , Marbnrg a. L. (08-124

Kasseler Straße 17.
•ö'ür• C 3 ä r t ifê rinngen n t
soß Stellung ges. Sckr . l̂ng.
unt. 08413a.d. Gieß. Anz. erb.
Jung . gewd. KrieaSwitwe,
sucht s. bald Sfellun « in
Geschält.Selbige hatl ' /̂ Jahr
Schokol. °Geschäft selbst gef.
Schriftl . Angebote unt . 2126
an den Gieß. Anzeiger erb.

Junges Mädchen , tvel-
ches kaufmännisch gebildet
ist, sucht vassende Stelltmg.
Schriftl . Angeb. unt. 08384
au den Gieß. Anz. erbeten.

Mehrere 2192

Arbeitspferde
zu verkairsen. B leichstr. 3.
Habe O.llontag i. Kinzenbach
am Balinbof
80 bis lOO Lchtveinc

und Ferkel
zum Verkauf. 08405
Hcrrmann , Schwetnehändl.

aus Botten Horn.
o*" «] Erstkl. deutsche Schäfer-
Hündin, 3J alt , schwarz mit
gelb, Siegerabstg ., präin. und
Zuchtberv.vrz., hochtr.n.erstkl.
Rüd .,lstf.d.Svottvr .v.60Mk.z.
verk. Näh.i.d.Gesch.d.Gieß.2l.

billig zu verkaufen. 2153
Gieftcn , Babnhofstr . 661.
Sehr gut.Solzdett m.  Sprr’ng-
federmatratze ,nut.Cöbc-r zieh,
für jung. Herrn zu verkaufen.
063951 West -Anlage 28 IL

M pter Spsrtivügeil
zu verk. KrabvriKtr4 p.  r . [08392
08411] Backsteine abzugeben.

Löwenaaft ' e 16.

LttenenKiiidcuijapi!
zu verkaufen. Zu erf. in der
Geschäftsst. d. Gieß. Anz. P*“*
c«4ioj Wen. gebr. Kinderwaa.
u. zwei einfache GaSlanrpen
z.vrk. Laallgrak-kdii.-ri . 16II!

Mantel , Kleider,
Schürzen and Röcke
für 10= bis 12jährigeö Diäd-
chen zu verkaufen. sO8428

Zu erfragen in d.Geschäfts¬
stelle des Gießen. Anzeigers.

wird zentnerweise abgeg. f*V*
Sägewerk,Scfiiöenberger Weg.

Schöne, haltb. Bohnäpfel
zu v.. ä Psd . 15 Pfg . 108381

Schiffenbcrger Weg 54.

2195 Festsitzende Glticke zu
kaufen gesucht.

Kaiser -Allee 11.

Elektr. Ms-tor
gebr., 2—3 P8 . zu

kaufen gesucht. Schriftliche
Angebote unter 08436 an den
Gießener Anzeiger erbeten.

SÄ SMicrHiranf
zu kauf. ges. Schriftl . Ang.
u. 08414 a. d. Gieß. Anzeig.
WKiilherklps-Wpeir
zu kauf. ges. Schriftl . Äug.
u. 08403a. d. Gieß. Anz. erb.
Gut erhalt . Kinderw . z. kauf,
ges. U «n] LSberstrafte 3 II.

Ä WlldMarey
wie Füchse, Marder,Iltis
einzeln und in gr. Posten
kaufen zu höchsten Preisen.
Bei größeren Posten kom¬
men nach auswärts .,l5(>7hv

S Ierd . DreifußLMoritz
I rr2nkk .-M.,Lürr:or8tr .3-L1
^ Abteilung Pelzwaren.
Gut erhalt .Llap?-I5osrtv7âoa
mit Verdeck zu kaufen gesucht.
Schriftl . Angeb. unter 08402
an den Gieß. Anzeiger erb.

NaZelhslz
mögl. entrindet , in Rotten
von 1,00, 1,20, 1,50m Länge
von 10 cm Durchm. aufwärts
i. größeren Mengen zu kaufen
gesucht Angebote per rw srko.
Waggon Verladestation an

Balzwerttfe Anaiar,
Friedbrrg «Hessen». 904D
l * aek - ^ troh

oder Men
kaust 21K

H. Mettenheimer
Jnb . C . Hofch &€ . Kerber,

Säcke aller Art,
auch

zerrissene,
kaust ständ.Theodor 9.v attb,
Slrckfabr,Cast ' el-B . [2133hv

fit aufe
gebrauchte Säcke, Packtuch u.
Sackli-rnwen, jedê Quantum,
zahle höchste Preike. Lesnolä
Bosenz ,7eäj,Sonnenstr .7.
08407] Ich kaufe verschied, alte

Preise . Postkarte genügt.
M . Torewstt,  Walltorstr .25

Ankauft’OIJ
Astctte «,S «Mven,Knochsn,
Papier . Km fer. Mesima,
Zink, Zinn . Blei bei 156

Louis Rothenberger
Tel . 176. Renen weg 22.
FrankSart-EJ. (W.) T .4904 M.

Mehrere
er lässige
8änMr Ws°ä",u°̂
kaufen. [1863
_ _ _ S üd-Anlage 7.
I Ziniinersabrstnbl . Bett¬
stelle mit Sprungrahnn 'n.
em schöner vernickelter 5lin
dcrwagen u. ein Pavagci-
käftg zu verkaufen. [0K31H)
Frankfurter Strafte 8fA

Kaufe
nur Samstag,
den 25 ., von
9 bis 12 Uhr, alte
auch zerbrochene
im Kötel Prinz Carl am Seltersweg , Zimmer Nr. t
1. Etage . — Zahle pro Zahn bis Mk. 1.25.
2186] _ Praa Willig.

MM
«MkitzM

!§ kntlnni'^ berrealschnlvorv.wlUUtHl sucht für sofort
Lateinanterricht.

Schriftliche Angeb. u. O8337
an den Gießener Anz. erb.

Meiner werten Kundschaft
empfehle ich mich für in und
außer dem Hause. ,08287
Karl Hübner , Schneider.

Mühlstraße 3III.
6&iciömn ÄS
Näheres l  d . Geschäftsstelle
des Gießener Anzeig. [082412
08425] Schneiderin nimmt
noch Kunden an in u. außer
dem Hause. Zu erfragen

Landmannstraftc 16.

86hr6ibfnas6bm6tv
Kurse für Anfängern.jrar
Fortbildung.Grünill.Aag-
hildnng anf versch. Sy¬
stemen. Anmeldg. tägl.
Franz Vogt A. Co .,
Schreibmascbtnenhaas

ßoefltastr. 32. Tel. 1854.

Korbe u. Stühle werden
schnell und billig geflochten.
I . Glöckle, Lömengasse 6.

Korbladen . 08322
Mehrere Fuhren

Schlacken
unentgeltlich abzugeben.
1965 (̂ nmmisabrik.
Für Einspänner - Fuhrwerk
ÄS Arbeit-rc,M.
Schriftliche Angebote unter
08.371 an den Gießener An
zeiger erbeten.

M\
Cassel - Wilhelmshöhe,Vorbereiümg1̂ .
u.Notexamia bes. F ahlrricst-
Eramen . Prosp . d. d. Dir.
1474ftv]_H . Topf.

H« slaiiiils-ÄDSüiöt
West-Änl.5l8al?nlmf8!r.45lu.491I.
YollständiffeAnsbildTinff
für den kaufmännischen
Beruf xl  zur Fortbidung

in demselben.
Beginn neuer Viertel-,
Kalb- und Jahreshurse:len3.Aurii

, den 1.
Anmeldungen tflcrlich
Prospekte frei. {08106

in der Nähe Riegel¬
pfad zu pachten ge¬

sucht. Schriftliche Angebote
unter O8372 an den Gießener
Anzeiger erbeten.

und einige Obstgärten
verpacht.Schaamberper

08389] Murburger Str . 22 I.

Versteigerung.
Dienstag . 21 . März l. I ..

nachm. 3 Ul,r, sollen im städt.
Pfandlokale Seltersweg 11
dahier, die wegen rückstän¬
diger Gemeindesteuer und
Zlanalgebitt »«.cn gemände-
ten Gegenftande Möbel aller
Art wie Schrinftie. Sofas,
Schreibftftlre. Nertikos und i
v. a. versteigert werden.
Gemmecke r . Mandmeister.

,20690)



Geburtstagsspende für das Rote Kreuz
Jeder Eichener spende an seinem Geburtstag eine Gabe für das Rote Kreuz.

Zu dauernder Erinnerungan den Geburtstag in Deutschlands größter Zeit möge er, wenn der Sieg errungen, das ihm zum Dank gegebene

Erinnerungsblatt, von Maler Bohle entworfen und ausgeführt.
in seinem Heim als Urkunde aufbewahren, daß auch Gießens treues Bürgertum einig und geschlossen mitgeholfen hat:

Durchzuhalten bis zum Sieg! 2117C
Darum: Kommt und gebt,  jeder nach seinem Können und Vermögen, als Dankopfer am Wiegenfest und zum Zeichen

treuen Einstehens für unsere Söhne und Helden drauhen.
Die Geburtstagsspende(Abt. des Roten Kreuzes, Alte Klinik).

Geburtstagsspenden werden täglich an unserer Kasse in der Alten Klinik entgegengenommen, woselbst auch, nachdem der Spender seinen Namen eigen¬
händig in das Goldene Buch eingezeichnet hat, die Aushändigung des künstlerischen Dankerinnerungsblattesmit der zugehörigen Urkunde erfolgt.

Kinderwagen
SCIapp - &0Bid
Sportwagen

alle Neuheiten 500
in großer Auswahl eingetroffen

Ayg . SCilfoiBiger, Giessen.
Kordel-Bindfaden - und Packttrick-

Ersatz liefen billigst: >16731)
Alkrl Oskar Müller,Hsironnal

ErnffChcillier
4 Rudolph 's Nackt.

Slehsu • üeuenweg 9 • Tel . 671
muslkalien- u.

ITlusiklnsfrumenfenßaus
Grammophone

Offizielle Verkaufsstelleder Deutfdien Grammophon-
Hktlen»GefeIIf<liaft Berlin ooooooo

S . kfchmüeher Tlaehf.
Tftarktstrasse8

Meine Spezialabteilung für

Herren-,Jünglings-und Knaben-Kleidung
bietet eine hervorragende
Auswahl in allen Artikeln

Ich führe nur

erprobte Qualitäten
J

in soliden  Ausführungen

und guten Paßformen.

Konfirmanden -Anzüge
ein- und zweireihig ■ in blau , schwarz und farbig

in grosser Auswahl
grösstenteils aus eigenen Stoffen gefertigt

<8. kfehmäeher Tlaehf.
Tftarktstrasse8

Heinr. Hahn, Giessen
Samenhandlung für Gartenbau u.Landwirtschaft

Neustadt 8 Telephon 403
Empfehle zur bevorstehenden AUSSAAT in bekannter Qualität:
Erstklassige Gemüsesamen , Blumensamen , Runkelrüben,
spez . Eckendorfer Riesen -Walzen , Futtermöhren , gelbe
und weisse , seidefreie Kleesaaten , wie schlesischen und
Pfälzer Rotklee , Luzerne , provencer , Schwedenklee,
Weissklee und Gelbklee , Grassamen - Mischungen zur

Anlage von Wiesen und Zierrasen.
Illustr.Preisliste aufWunsch franko zu Diensten

Photograph .Apparate
!! der ersten deutschen Firmen I!

wie Klapp-Kameras • Feld -Kameras * Projektions -Apparate - Kopiermaschinen

Sämtliche
Bedarfs-■*

für die

Photographie

Photogr.-
Alben|

zum Einkloben und
Einstecken der Bilder

für alle Formate

Postkarten-
Alben

Platten und Films verschied . Fabrikate in jeder Preislage empfiehlt
Medizinal -Drogerie zum Kreuzplatz
SPEZIAL - PHOTO - HAUS
Fernsprecher 706 Krcuzplatz 9 Fernsprecher 706

W TfS~  Alle Arbeiten werden prompt nnd gnt ansgeführt ! T8JX

unerreichtes
trockenesPallabona

HaarcntfettungSmittel . entfettet die
Haare rationell auf trockenem Wege,
macht sie locker und leicht zu frisieren,
verhindert Auflösen der Frisur , ver-

~leiht  seinen Duft, reinigt die Kopfhaut
Gesetzlich geschützt. Aerztlich empfohlen.

Dosen Mk. —.80, 1.50 und 2.50 bei Damenfriseuren , in
Parfümerien . Nachahmungen weise man zurück. 1393ss

Oie deutsche Mode
erhält ihren berufenen Weg¬
weiser im neuen Favorit-
Moden -Albnm . nur60 Pf.
Die entzückenden Vorlagen
lassen sich mit Hilfe der vor¬
züglichen FavoritrSchnitte
leicht , tadellos sitzend und
preisw . nachschneiden . Zu
beziehen von SalomenL Cie.

Zur Konfirmation!
GROSSE AUSWAHL

n Knaben-™
u. Mädchen - Stiefel
Boxcalf u. Chevreau mit u. ohne Lackkappen

Halbschuhe
in den modernsten Formen.

SMhaUSSÜSSHIarktstr.9
= Alleinverkauf der berühmten „Herz “ -Schuhwaren =

2122a
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